
N i e d e r s c h r i f t 

 

über die 12. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung in der Wahlperiode 2011 – 

2016 am 21.02.2013 

____________________________________________________________ 

 

 

Ort:  Bürgertreff Oberrodenbach 

Dauer:  20:00 Uhr bis 20:25 Uhr 

Teilnehmer:  gemäß Anwesenheitslisten 

 SPD-Fraktion  (von 19): 16 

 CDU-Fraktion (von   9): 7 

 FDP-Fraktion  (von   2): 2 

 Fraktionslos (von 1): 1 

  

 Gemeindevorstand (von 7):  6 

 

 Es fehlten entschuldigt:  

 SPD: Herr Gronewäller, Herr Müller, Herr Reitz 

 CDU: Herr Adam, Herr Börner 

 

Tagesordnung:  gemäß Einladung vom 13.02.2013 

 

Bekanntmachung:  Aushang vom 14.02.2013 bis 22.02.2013 

 Rodenbach Kurier Nr. 46 vom 19.02.2013 

 

Zu Beginn der Sitzung stellt der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Herr Walter Geppert, 

die Beschlussfähigkeit fest. Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit der Ladung werden 

nicht erhoben. Einwände gegen die Richtigkeit der Niederschrift über die Sitzung der Ge-

meindevertretung vom 06.12.2012 liegen nicht vor. 
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Tagesordnung: 

 

1. Mitteilungen der Vorsitzenden 

 

Der Vorsitzende wünscht allen Anwesenden in der ersten Sitzung des Jahres nachträglich 

noch ein gutes neues Jahr. 

 

Der Vorsitzende gibt bekannt, dass Herr Krimmel mit Schreiben vom 19.02.2013 seinen Aus-

tritt aus der CDU-Fraktion mitgeteilt hat. Er möchte sein Amt als Gemeindevertreter frakti-

onslos fortführen. In diesem Zusammenhang bittet der Vorsitzende Herrn Mittendorf um Be-

nennung eines neuen stellvertretenen CDU-Fraktionsvorsitzenden. 

 

Desweiteren teilt er Veränderungen in den Ausschüssen mit: Im Haupt- und Finanzausschuss 

wird Frau Hopp für Herrn Krimmel die CDU-Fraktion vertreten; im Bau- und Umweltaus-

schuss künftig Herr Brehm für Herrn Fahrendorf (SPD-Fraktion). 

 

2. Mitteilungen des Gemeindevorstandes 

 

Bürgermeister Schejna teilt mit: 

 

 Im Produkt 125410100 (Straßenunterhaltung) wurden überplanmäßig Mittel in Höhe 

von 11.125,90 € zur Deckung offener Rechnungen aus dem Produktkonto 6161 des 

Produktes 06365103 (Kita Steinäcker) zur Verfügung gestellt. Im Produkt 125410200 

(Straßenbeleuchtung) wurden überplanmäßig Mittel in Höhe von 8.019,19 € zur De-

ckung offener Rechnungen aus dem Produktkonto 6161 des Produktes 06365103 (Kita 

Steinäcker) zur Verfügung gestellt 

 

 Für die Maßnahme “Erneuerung der Beleuchtungskörper in der alten Südhanghalle”, 

für die Mittel im Haushalt 2012 eingestellt waren, wuren auf das Jahr 2013 ver-

schoben. Durch die Umrüstung auf energiesparende LED-Beleuchtung ist mit einer 

Förderquote von 40% und einer jährlichen Kosteneinsparung von ca. 3.000 Euro zu 

rechnen 

 

 In der Rodenbachhalle bewirtschaftet der neue Pächter seit 01.02.2013 die Gaststätte 

“Zum Pfannenstiel”.  

 

 Die Sanierungsarbeiten an dem Regenüberlaufbecken der Kläranlage wurde erheblich 

teuerer, als die Planungen dies vorsahen. Im Laufe der Sanierung kam es zu unvorher-

gesehenen, erforderlichen Mehrarbeiten mit den einhergehenden Mehrkosten und de-

ren Deckung durch Einsparungen im Deckungsbereich 

 

 Frau Kliehm und Herrn Landrat a. D. Eyerkaufer bedanken sich herzlich für die 

gewährten Spenden für Äthiopien und Beruwala im Haushaltsjahr 2012 

 

 Nach einem erfolgreichen Aufruf im Rodenbach Kurier konnte die Gemeinde ein 

Haus in Oberrodenbach für die Aufnahme von 8 Asylbewerbern anmieten. Nach ak-

tuellem Sollstand sind noch weitere 5 Asylbewerber aufzunehmen  

 

 Für das Grundstück des evangelischen Gemeindezentrums wurde zur Wertermittlung 

des Grundstücks ein Gutachten in Auftrag gegeben. Das Ergebnis liegt mittlerweile 

vor.  Der Grundstückswert weicht vom Gutachten der evangelischen Kirche stark nach 

unten ab. Es werden weitere Gespräche geführt  
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 In einem Verwaltungsstreitverfahren hat die Stadt Hanau die Gemeinde auf Zahlung 

von 33.000 Euro Betreuungsgebühren i. R. des § 28 HKJHG verklagt. Die Gemeinde 

wird diesbezüglich vom Hessischen Städte- und Gemeindebund vertreten  

 

 Die Abrechnung der Schulsozialarbeit für das Haushaltsjahr 2012 sieht wie folgt aus: 

Der Kostenanteil für die Gemeinde Rodenbach lag bei 15.497,90 Euro bei Gesam-

tkosten von 885.375,53 Euro. Desweiteren konnte eine Erstattung in Höhe von 

5.612,81 Euro aus Mitteln des Bildungs- und Teilhabepaktets des Bundes vereinnahmt 

werden, welche der Kreis an die Kommunen ausgeschüttet hat 

 

 Da die Gemeinde einen defizitären Haushalt vorgelegt habe, hat die Kommunalaufsi-

cht des Main-Kinzig-Kreises eine Vorabverfügung erteilt. Die Gemeinde wird 

bezüglich der Konsolidierungsmaßnahmen wie eine Schutzschirmkommune behan-

delt. Eine Anhörung in den Diensträumen der Kommunalaufsicht ist in der kommen-

den Woche geplant   

 

 Die Änderung der GEZ-Gebühren ab 01.01.2013 hat sich bei den Kommunen negativ 

ausgewirkt. Allein die GEZ-Gebühren für die Gemeinde seien beim entsprechenden 

Haushaltsansatz von 2.550 € auf 4.300 € für 2013 gestiegen. Der Hessische Städte- 

und Gemeindebund hat sich inzwischen der Sache angenommen 

 

 

 

3. Aktuelle Stunde gemäß § 15 der Geschäftsordnung 

 

Keine Wortmeldungen. 

 

 

 

4. Entwicklung der Gemeinde Rodenbach 

Bauvoranfrage Neubau eines Einfamilienhauses 

hier: Beurteilung nach § 30 BauGB, Befreiung nach § 31 BauGB 

- Vorlage des Gemeindevorstandes – 

Drucksache G 01/2013 

 

Vor der Beratung und Beschlussfassung der Drucksache verlässt Herr Kotyza den Sitzungs-

saal wegen Widerstreit der Interessen gemäß HGO § 25. 

 

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig wie folgt: 

 

Die Befreiung nach § 31 BauGB – Überschreitung der Baugrenze – für die Bauvoranfrage zur 

Errichtung eines zweigeschossigen Einfamilienwohnhauses mit max. 100 m2  Bruttogrund-  

fläche mit Garage in OR, Flur 5 Flurstück 48/4, Bergstraße wird zugestimmt. 

 

Nach dem Beschluss betritt Herr Kotyza wieder den Sitzungssaal. 
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5. Beratung und Beschlussfassung des Jahresabschlusses 2011, des Schlussberichts des 

Rechnungsprüfungsamtes und Entlastung des Gemeindevorstandes 

- Vorlage des Gemeindevorstandes - 

Drucksache G 02/2013 

 

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig wie folgt: 

 

 

1.  Der vom  Amt für Prüfung und Revision des Main-Kinzig-Kreises geprüfte Jahresab- 

     schluss für das Haushaltsjahr 2011 wird beschlossen. 

 

2.  Dem Gemeindevorstand wird die Entlastung erteilt. 

 

 

 

 

 

Rodenbach, den 21.02.2013 

 

 

 

 

 

Christine Empter     Walter Geppert 

Schriftführerin     Vorsitzender 

 

 

Anlagen: 

Anwesenheitslisten 


